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Kontaktstelle HIV-bezogene 
Diskriminierung 
 

■ Kontaktstelle besteht seit Juli 2013 

■ Erstberatung von Menschen mit 
Diskriminierungserfahrungen 

■ telefonisch oder per Mail: 
gegendiskriminierung@dah.aidshilfe.de 

■ Zusammenarbeit mit Antidiskriminierungs- und 
anderen Beratungsstellen, Ärztekammern, 
Fachgesellschaften und Berufsverbänden 
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Ziele und Aufgaben der Kontaktstelle 

■ Abbau von Diskriminierung  

■ Schwerpunkte Gesundheitswesen und Arbeitswelt 

■ Unterschiedliche Formen von Diskriminierung sichtbar 

machen 

■ Erfahrungsberichte 

■ Falldokumentationen 

■ Darstellung von Strategien, um sich zu wehren 

■ Schulungsangebot für Berater_innen und 

Multiplikator_innen aus der Selbsthilfe 

■ Kooperationen z.B. in Runden Tischen 
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Dokumentation der Fälle 

■ Seit Sommer 2013 wurden 126 Fälle gesammelt und 

Beratungen durchgeführt. 

■ Die Fälle wurden auf einem Dokumentationsbogen 

festgehalten, der auch den lokalen Aidshilfen zur 

Verfügung gestellt wurde. 

■ Der Dokumentationsbogen wurde von den 

Berater_innen mit dem Einverständnis und/oder in 

Anwesenheit der Betroffenen ausgefüllt und nach 

Berlin gesandt.  
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Auswertung der 
Dokumentationsbögen 
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Verteilung der Beratungsfälle nach 
Geschlecht 

7 Kerstin Mörsch                   ©DAH  03.09.2016 

männlich: 87

weiblich: 38

trans: 1
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trans

keine Angaben

Gesamt  126 



Verteilung nach Alter  
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Alter unter 27: 14

Alter 27-50: 61

Alter über 50: 29

Alter keine
Angaben: 22

Alter unter 27

Alter 27-50

Alter über 50

Alter keine Angaben

Gesamt  126



Verteilung nach Bundesländern 
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Verteilung nach ländlichem / städtischem 
Lebensbereich 
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Kontaktaufnahme 
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Diskriminierungsbereich 
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Diskriminierungsbereiche 

■ Arbeit 

 Versetzung  / Entlassung  

 HIV-Tests bei der Einstellungsuntersuchung 

 Berufliche Einschränkung durch 

JobCenter/Weiterbildungsträger 

■ Freizeit 

 Outing durch Freunde 

 Vereinsausschluss 

 Probleme Tattoostudio 
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Diskriminierungsbereiche 

■ Öffentliche Dienstleistungen / Behörden 

 Outing durch Mitarbeitende gegenüber anderen Stellen 

 Zutrittsverweigerung z.B. zu Notunterkünften und 

Wohnheimen 

 Offenlegung des HIV Status als Bedingung, die Einrichtung 

nutzen zu dürfen 

 Versicherung 

 Private Krankenversicherung wollte die Kosten für die HIV-

Medikamente nicht übernehmen 
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Diskriminierungsbereiche 

 Gefängnis 

 Berufsverbote / Arbeitsausschluss und 
Datenschutzverletzung in Haftanstalten 

 Sonstiges 
 Diskriminierungsfall in Aidshilfe 

 Gesundheitswesen 
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Diskriminierungsfälle im Gesundheitswesen 
nach Fachgebieten 
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Vorkommnisse im Gesundheitswesen 
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Datenschutz/Hygiene: 

22

Hygiene/letzter Termin: 

40

keine Behandlung: 13

falsche Behandlung: 3
Sonstiges: 4
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Gesamt 82



Reaktionen auf Beschwerden 

■ Im besten Fall: eine Entschuldigung 

■ Veränderungen im Vorgehen 

 Kennzeichnung von Akten abgeschafft 

 Reguläre Terminvergabe 

 Fortbildung durch regionale Aidshilfen 

■ Überdenken von Hygienevorschriften 

■ häufig Abwehr und Zurückweisung der Beschwerde 

■ keine Antwort 

 

 18 Kerstin Mörsch                   ©DAH  04.12.2015 



Was ist möglich in den Beratungen? 

■ Bestärkung der Ratsuchenden 

 ernst nehmen der Erfahrung 

 Informationsmaterial zur Verfügung stellen 

■ Unterstützung im Umgang mit der 

Diskriminierungserfahrung 

 Beschwerdeoptionen abwägen 

 Beschwerdebriefe verfassen: Arztpraxen/Kliniken, 

Kostenträger, Ärztekammern u.a. 

 Vor Ort Gespräche suchen mit den Beteiligten 

 Einbeziehung von Schwerpunktärzt_innen, 

Datenschutzbeauftragten, Patientenbeauftragten 
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Erfolgreich kooperieren 

■ gemeinsames Vorgehen in Beschwerdefällen 

■ Empowerment von Menschen mit HIV 

■ Schulungen zur Antidiskriminierungsarbeit 

■ Bundesweite Vernetzung und enge Zusammenarbeit mit 

Antidiskriminierungsstellen 

■ Zusammenarbeit mit der Bundeszahnärztekammer 

 Informationsblatt und Engagement zum WAT 
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